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Stadtmauer und Graben

http://www.bauforschung-bw.de/objekt/id/168054053417/

ID: 168054053417 Datum: 08.09.2016 Datenbestand: Bauforschung und Restaurierung

Objektdaten

Lage des Wohnplatzes
Straße: Bodanstraße

Hausnummer: 20-26

Postleitzahl: 78462

Stadt-Teilort: Konstanz

Regierungsbezirk: Freiburg

Kreis: Konstanz (Landkreis)

Gemeinde: Konstanz

Wohnplatz: Konstanz

Wohnplatzschlüssel: 8335043012

Flurstücknummer: keine

Historischer Straßenname: keiner

Historische Gebäudenummer: keine

Fotos

Bildbeschreibung:
OBJ_DESCRIPTION_EMPTY

Abbildungsnachweis:
Löbbecke Frank

Bildbeschreibung:
OBJ_DESCRIPTION_EMPTY

Abbildungsnachweis:
OBJ_IMAGE_ILLUSTRATION_EMPTY
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Objektbeziehungen

keine

Umbauzuordnung

keine

Bauphasen

Kurzbeschreibung der Bau-/Objektgeschichte bzw. Baugestaltungs- und Restaurierungsphasen:

Die Stadtmauer begrenzt die Grundstücke Bodanstraße 20-26 im Norden. Sie zieht in West-Ost-Richtung
leicht schräg zur Straße (Abstand 30-35 m). Die Mauer war ehemals Teil der „äußeren Ringmauer“, die im
späten Mittelalter die gesamte Konstanzer Altstadt einfasste. Der Mauerzug im Bereich Bodanstraße 20-26
bildet den mittleren Abschnitt der südlichen Befestigung, zwischen dem ehemaligen Morder- oder Schlachttor
(vor Rosgartenstraße 36) und dem ehemaligen Bruderturm (Bruderturmgasse). Der Stadtmauer vorgelagert
war ein Graben.

1. Bauphase:
(1100 - 1150)

Ab 12.Jh. Gerbersiedlung im Bereich Rosgartenstraße und Neugasse,
Verfüllung der Latrine Rosgartenstraße 27

Betroffene Gebäudeteile: keine

2. Bauphase:
(1150 - 1201)

Um 1200 Ausdehnung der Marktsiedlung nach Süden und Befestigung
dieser Markterweiterung („Älteste“ und „Ältere Mauer“)

Betroffene Gebäudeteile: keine

3. Bauphase:
(1252)

1252 (a) Heinrich von der Bünde parzelliert seinen Obstgarten an der
Stadtmauer, Bau der Neugasse

Betroffene Gebäudeteile: keine

4. Bauphase:
(1281)

Geländeerwerbung des Augustinerklosters zwischen „älterer und
jüngerer Stadtmauer“

Betroffene Gebäudeteile: keine


